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Zum Abschluss der Aktion gab es noch ein Buchgeschenk. Bild: rid

Wieder Malen
im Park

Schwandorf. Die Malaktion im Park
beim Oberpfälzer Künstlerhaus geht
von Dienstag, 29. Mai, bis Freitag, 1.
Juni sowie von Montag, 4. bis Freitag,
8. Juni (Fronleichnam keine Malakti-
on), jeweils von 14 bis 18 Uhr über
die Bühne. Teilnehmen können Kin-
der ab etwa fünf Jahren, aber auch
für Jugendliche, Erwachsene, Eltern
und Großeltern. Für die Leinwände
wird ein kleiner Unkostenbeitrag (je

nach Größe) erhoben. Die Ölfarben
(wasserlöslich), Pinsel, Staffeleien
und Malutensilien werden kostenlos
angeboten. Malerkleidung ist dien-
lich, Mallappen sollten mitgebracht
werden. Die Leitung der Malaktion
übernimmt der Schwandorfer Künst-
ler Michael Hottner. Studiert hat Mi-
chael Hottner an der Akademie der
Bildenden Künste in Nürnberg bei
den Professoren Christine Colditz
und Thomas Hartmann. (Diplom-
Meisterschüler). Bei schlechtem Wet-
ter findet die Malaktion im angren-
zenden Stadel statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

In idyllischer Kulisse können die an-
gehenden Malkünstler ihrer Fanta-
sie freien Lauf lassen. Bild: hfz

Einen Moment
unachtsam

Wackersdorf. Am Mittwoch gegen
16.50 Uhr kam es auf der Industrie-
straße zu einem Verkehrsunfall zwi-
schen dem Kreisverkehr und der Ein-
mündung zur B 85. Ein „VW“- Fahrer
wollte überholen und bemerkte
nicht, dass ein ihm nachfolgender
Fahrer ebenfalls ausscherte. Durch
den Zusammenstoß geriet dieser
nach links und schlitterte einen Ab-
hang hinab. Gestoppt wurde der Wa-
gen durch einen Baum. Es entstand
ein Schaden von 18 000 Euro.

Fränkisch-deftiger Grantler
Matthias Egersdörfer mit „Ich mein’s doch nur gut“ im voll besetzten Künstlerhaus

Schwandorf. (rid) Lange Kotelet-
ten, das schüttere Haupthaar
plattgedrückt, rotes Hemd und
eine kropfige Trötenstimme: Das
sind die Markenzeichen des Ka-
barettisten Matthias Egersdör-
fer, der am Donnerstag mit sei-
nem Programm „Ich mein’s
doch nur gut“ im Oberpfälzer
Künstlerhaus gastierte.

Frankens bekanntester Grantler hat
schon viele Preise eingeheimst und
einen festen Platz im Fernsehpro-
gramm. Seine Fangemeinde ließ ihn
auch bei seinem Live-Auftritt in
Fronberg nicht im Stich.

Matthias Egersdörfer ist Kabaret-
tist, aber kein Spaßmacher. Bei sei-
nen Pointen brüllen die Leute nicht
los wie bei einem Toni Lauerer. Nein,
sie kichern eher in sich hinein und
schmunzeln verschämt über die
nicht immer druckreifen Kraftaus-
drücke. „Bleede S...“ gehört im
Sprachjargon des beleibten Mitvier-
zigers eher zu den Kosenamen.

Wenn der „Egers“ losschnaubt und
sich über Gott und die Welt aufregt,
vergisst er fasst das Atmen. Aber er
meint’s ja nur gut. Auch mit den Zu-
hörern vor ihm, die nicht immer
dann klatschen, wenn es der Künst-
ler erwartet. Er treffe ja öfters auf ein
blödes Publikum, meinte der Scherz-

bold, aber „ein so saublödes“ wie in
Schwandorf sei ihm selten begegnet.
Aber, wie gesagt, er meint es nicht so.

Wer zu „Egers“ geht, sollte sich lie-
ber nicht in die erste Reihe setzen.

Denn mit einem hinterfotzigen Lä-
cheln fragt er die Leute gerne aus
und macht sich aus den Antworten
seinen eigenen Reim. Noch peinli-
cher wird es für jemanden, der wäh-
rend der Veranstaltung den Saal in

Richtung Toilette verlässt. Als sich ei-
ne Dame mit kurzem Winken dorthin
verabschiedet, rätselt der Komiker
ausführlich über mögliche Hinter-
gründe dieser plötzlichen Unpäss-
lichkeit.

Frankens bekann-
tester Grantler Mat-
thias Egersdörfer
gastierte im Ober-
pfälzer Künstlerhaus.

Bild: rid

Bus bremst „alex“ aus
Direktverbindung Nürnberg-Prag wird gestrichen

Schwandorf/München. Die direkte
Zugverbindung mit dem „alex“ von
Nürnberg nach Prag wird ab 2013 ge-
strichen. Darauf einigten sich Bayeri-
sche Eisenbahngesellschaft (BEG),
die Länderbahn und die beteiligten
tschechischen Stellen. Entsprechend
der starken Nachfrage zwischen
München und Prag sollen ab 9. De-
zember 2012 vier statt bislang zwei
durchgehende Zugpaare umsteige-
frei zwischen der bayerischen und
der tschechischen Hauptstadt ver-
kehren.

Die Verkehrsleistungen über Re-
gensburg – Furth im Wald – Pilsen
werden weiterhin in Kooperation von
Länderbahn und dem tschechischen
Verkehrsunternehmen Èeské Dráhy
AG erbracht. Die beiden durchge-
henden alex-Verbindungen von
Nürnberg über Amberg nach Prag
werden aufgrund der schwachen
Nachfrage durch Umsteigeverbin-
dungen ersetzt. Ergänzend bestellt
die BEG auf der Strecke Schwandorf
– Amberg – Nürnberg in der Haupt-
verkehrszeit zusätzliche Nahver-
kehrsverbindungen, um den Ausfall
der internationalen Züge bedarfsge-
recht zu kompensieren.

„Nach drei Jahren alex-Verkehr
zwischen Nürnberg und Prag ziehen
wir die Konsequenzen aus dem Rei-
senden-Verhalten und stärken gezielt
das Angebot auf der stärker nachge-
fragten Strecke zwischen den beiden
Hauptstädten“, begründet BEG-Ge-
schäftsführer Fritz Czeschka das ver-
änderte Konzept. „Dies ist auch eine

Folge des von der DB in Konkurrenz
zum ,alex‘ gestarteten intensiven
Busverkehrs zwischen Nürnberg und
Prag über die inzwischen gut ausge-
baute Autobahn. Ohne den vom
Bund immer wieder vertagten Stre-
ckenausbau Richtung Tschechien ist
die Bahn aufgrund der niedrigen
Durchschnittsgeschwindigkeit nicht
konkurrenzfähig zur Straße.“

Die jetzigen Verbindungen von
Nürnberg nach Prag bestehen im
Grundsatz weiterhin, jedoch mit
Umsteigen in Schwandorf in die
„alex“-Züge aus München nach Prag.

Mit dem neuen Konzept werden
die bisherigen Nürnberger alex-Leis-
tungen in den schon bislang um-
fangreichen „alex“-Fahrplan Mün-
chen – Regensburg – Schwandorf in-
tegriert. Im Vierstundenrhythmus
können Fahrgäste dann umsteigefrei
zwischen Isar und Moldau reisen.
Die im Bereich Amberg/Sulzbach-
Rosenberg freiwerdenden Fahrplant-
rassen nutzt die BEG für die Bestel-
lung eines verbesserten Nahver-
kehrsangebots: So werden nicht nur
die nationalen alex-Leistungen zwi-
schen Schwandorf und Nürnberg
durch Regionalexpress-Verbindun-
gen ersetzt. Neue Regionalexpress-
Züge, beispielsweise ab Schwandorf
um 6.44 Uhr nach Amberg und wei-
ter nach Nürnberg sowie um 7.28
Uhr von Amberg über Schwandorf
durchgehend nach Regensburg, sol-
len den Stundentakt des Regionalver-
kehrs verdichten und so für den
Pendlerverkehr attraktiver machen.

Kreisstadt

Ein besonderer
Kochkurs

Schwandorf. (kga) Der Frauen-
treff Klardorf/Büchelkühn veran-
staltet am Dienstag, 16. Juni, um
19 Uhr im Pfarrheim einen Koch-
abend mit Maria Burghard zum
Thema „Brunch und Büffett“.

Kosten für Kurs und Material:
15 Euro. Anmeldungen nimmt
Renate Schmalzl, Telefon 09431
5 63 47, entgegen.

Müllstation
geöffnet

Schwandorf. Aufgrund des
Pfingstmontags ist am Samstag,
2. Juni, die Müllumladestation
Schwandorf des Zweckverbandes
Müllverwertung Schwandorf
(ZMS) in der Alustraße 7 zur An-
lieferung geöffnet. In der Zeit von
8 bis 12 Uhr können auch Privat-
anlieferer Abfälle anliefern.

Fahrt nach
Michelfeld

Schwandorf. Der Frauenbund Da-
chelhofen unternimmt am 13. Juni
einen Halbtagesausflug zum Kloster
Michelfeld mit Klosterführung und
Besichtigung der Paramentensticke-
rei. Anschließend sind eine Kaffee-
pause, die Messe und eine Kirchen-
führung vorgesehen.

Abfahrt ist um 13 Uhr am Rathaus-
platz in Dachelhofen. Der Unkosten
für Busfahrt, Kaffee und Kirchenfüh-
rung beträgt für Mitglieder 19 Euro,
Nichtmitglieder zahlen 21 Euro. An-
meldung erfolgt bei F. Schuh, Telefon
09431 6 18 98.

Die Schüler
zum Lesen
animiert

Schwandorf. (rid) Buchhändlerin In-
geborg Neger ist sehr an der Leseför-
derung der Kinder gelegen. Zum
„Welttag des Buches“ empfing sie in
der „Bücherwelt“ acht Schulklassen,
stellte ihnen neue Bücher vor und
animierte die Schüler bei einer
„Schnitzeljagd“ zum Lesen.

Aus jeder Klasse wurden im Los-
verfahren drei Gewinner ermittelt,
die zum Abschluss der Aktion zur
Preisverteilung noch einmal eingela-
den waren. Jeder von ihnen erhielt
ein Buchgeschenk.
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Brauchen Sie Hilfe für Ihr

Fernsehprogramm?

Wir stellen Ihr TV- u. Satelliten-

gerät neu ein! (auch Fremdgeräte)

ANZEIGE

unsere

GARANTIE

Dauer-Bestpreis

Sie kaufen zum besten Preis!
Erhalten Sie innerhalb von 14 Tagen nach
Kauf einen Artikel bei gleicher Leistung
nachweislich günstiger, bekommen Sie
von uns auch diesen besten Preis!

NUR FÜR KURZE ZEIT!

MEHRWERTSTEU
ER

GESCHENKT!
JETZT GIBT ES DIE

Wohnwand
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Wohnwand,
Eiche sägerau Nachbildung
4-teilig ca. 330cm breit
Beleuchtung gegen Mehrpreis lieferbar.

Nur solange Vorrat reicht.

Alles
ABHOL-
PREISE

gegengeringen
Aufpreis

Lieferung
u.Montage

999.-
Sie sparen den MwSt.-Betrag

Listenpreis Unser Hauspreis
594.-

19%
Bei Neukauf bis zum 18.08.2012
gewähren wir Ihnen einen Rabatt in
Höhe des Mehrwertsteueranteils auf
alle Lieferpreise. Allerdings können
wir Ihnen aus gesetzlichen Gründen
die Mehrwertsteuer als solche nicht
erlassen. Die Rechnung wird daher
weiterhin eine Mehrwertsteuer
ausweisen, jedoch bezieht sich
diese auf den entsprechenden re-
duzierten Betrag. Die Erstattung der
Mehrwertsteuer aus der reduzierten
Rechnung ist nicht möglich. Eine
Barauszahlung ebenfalls nicht. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar.
Nicht gültig auf Selektiv-Marken
(z.B. EM-Kollektion, Contur, und Glo-
bal), Abholpreise und Aktionspreise,
sowie reduzierte und in diesem
Prospekt beworbene Ware.

Sie sparen den MwSt.-Betrag
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